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Stichwort: Arbeitsschutzmanagement

Wenn Unternehmen Arbeitsschutz umfassend, systematisch und zuverlässig organisieren wollen, schlägt die Stunde der Managementsysteme. Zum Start müssen alle relevanten Prozesse ermittelt werden. Da ist der Normalbetrieb wichtig, aber längst nicht alles. Die Checkliste zeigt, welche Bereiche sich einer Unternehmensorganisation auf den Arbeitsschutz auswirken. 

	Auf einen Blick: Gibt es für diese Bereiche und Prozesse im Unternehmen Regelungen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz?

	
	JA
	NEIN
	N.Z.

	Arbeitsorganisation (Arbeitszeit, -aufgaben und -abläufe)
	
	
	X

	Gestaltung der Arbeitsstätten und Arbeitsplätze
	
	
	

	Personaleinsatz
	
	
	

	Beschaffung
	
	
	

	Einsatz von Arbeitsmitteln und Arbeitsstoffen (Planung und Änderungen)
	
	
	

	Inbetriebnahme von Arbeitsmitteln
	
	
	

	Normalbetrieb von Arbeitsmitteln
	
	
	

	Außerbetriebnahme von Arbeitsmitteln (vorübergehend oder dauernd)
	
	
	

	Instandhaltung (Inspektion, Wartung und Instandsetzung) von Arbeitsmitteln
	
	
	

	spezielle Fertigungsprozesse
	
	
	

	Prüfungen an Werkstoffen und Arbeitsmitteln
	
	
	

	Betriebsstörungen und Notfälle
	
	
	

	Einsatz von Fremdfirmen (Planung und Durchführung)
	
	
	

	Unterweisung der Beschäftigten
	
	
	

	Qualifizierung der Führungskräfte
	
	
	

	betriebliche Vorschlagswesen
	
	
	






Neben diesen Bereichen und Abläufen können Sie Ihre Organisation sollte für alle Abteilungen sichergestellt werden, dass alle staatlichen oder berufsgenossenschaftlichen Regelungen bereits lückenlos umgesetzt werden. Wichtig ist, dass die jeweils verantwortlichen Personen die Umsetzung von rechtlichen Anforderungen auch dokumentieren. 
	Auf einen Blick: Werden diese rechtlichen Vorgaben zum Arbeits- und Gesundheitsschutz im Unternehmen berücksichtigt?

	
	JA
	NEIN
	N.Z.

	Gefahren und Gefährdungen werden ermittelt und bewertet
	
	
	

	Sicherheitsbegehungen finden statt
	
	
	

	Sicherheitsunterweisungen finden statt
	
	
	

	Kennzeichnungspflichten werden umgesetzt
	
	
	

	besondere Personengruppen (z.B. werdende oder stillende Mütter, Jugendliche sowie leistungsgewandelte Mitarbeiter) werden geschützt
	
	
	

	Maßnahmen der Erste Hilfe sind organisiert
	
	
	

	arbeitsmedizinische Vorsorge wird durchgeführt oder angeboten
	
	
	

	betriebliche Gesundheitsförderung existiert
	
	
	

	Unfällen und wesentliche Betriebsstörungen werden ausgewertet
	
	
	

	Abhilfe- bzw. Korrekturmaßnahmen
	
	
	

	Verfahren zur kontinuierlichen Verbesserung (im Sinne eines Regelkreises) existieren
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